
 

           Eine Katze zieht ein 

Kurzleitfaden für neue Katzenhalter 

Der Umzug in ein neues Zuhause ist für Katzen immer Stress. Mit etwas Vorbereitung kann 

man den Start für die Katze deutlich leichter machen. 

 

      Einkaufsliste – Was eine Katze zum Einzug braucht 

Bitte besorgt diese Dinge vor der Ankunft der Katze: 

Grundausstattung 

• hochwertiges Katzenfutter 

• Futternapf 

• Wassernapf 

• Katzenstreu 

• mindestens 2 Katzenklos 

• Streuschaufel 

• Transportbox 

• Kratzbaum oder Kratzbrett 

Für Wohlbefinden 

• gemütlicher Schlafplatz oder Höhle 

• Decke oder Körbchen 

• Spielzeug (Angel, Bälle, Mäuse) 

• Bürste oder Kamm 

      Tipp: Viele Katzen trinken lieber aus Wasserschalen, die nicht direkt neben dem Futter 

stehen. 

 

        Eingewöhnung – Erst einmal ein eigenes Zimmer 

Eine neue Katze sollte nicht sofort die ganze Wohnung erkunden. 

Richtet zunächst ein ruhiges Eingewöhnungszimmer ein. 

Dort sollten stehen: 

• Katzenklo 



 

• Futter und Wasser 

• Schlafplatz 

• Kratzmöglichkeit 

• Spielzeug 

Ein kleiner Raum hilft der Katze, sich schneller sicher zu fühlen. 

Erst wenn die Katze entspannt wirkt und selbst Kontakt sucht, kann sie Schritt für Schritt 

mehr Räume kennenlernen. 

 

    Sicherheit in der Wohnung 

Bitte überprüft eure Wohnung auf mögliche Gefahren. 

Besonders wichtig: 

• Kippfenster sichern oder geschlossen halten 

Katzen können darin stecken bleiben und sich schwer verletzen. 

• Beim Öffnen und Schließen von Türen aufpassen 

Katzen können schnell zwischen Tür und Rahmen geraten. 

• Balkone sichern, wenn vorhanden. 

• Keine giftigen Pflanzen in Reichweite stellen. 

• Vorsicht bei Waschmaschinen, Trocknern oder Geschirrspülern – Katzen klettern 

gerne hinein. 

 

      Freigang erst nach der Eingewöhnung 

Auch Freigänger müssen sich zuerst an ihr neues Zuhause gewöhnen. 

• zutrauliche Katzen: mindestens 4–6 Wochen im Haus lassen 

• scheue oder ehemalige Straßenkatzen: mindestens 12 Wochen 

Sonst besteht die Gefahr, dass die Katze versucht, zum alten Ort zurückzulaufen. 

 

     Vertrauen aufbauen 

Lasst der Katze Zeit. 

Bitte: 

• nicht bedrängen 



 

• nicht ständig hochheben 

• ruhig sprechen 

• Spiel anbieten 

Viele Katzen brauchen ein paar Tage oder Wochen, bis sie richtig auftauen. 

 

            Wichtig zu wissen 

Jede Katze reagiert anders. 

Manche Katzen sind sofort zutraulich, andere verstecken sich zunächst. 

Beides ist völlig normal. 

Geduld ist der wichtigste Schlüssel. 

 

    Die häufigsten Fehler nach einer Katzenadoption 

Diese Dinge passieren leider sehr häufig: 

• die Katze bekommt zu schnell zu viel Raum 

• Freigang wird zu früh erlaubt 

• die Katze wird zu sehr bedrängt 

• Katzenklos stehen an ungeeigneten Orten 

• Fenster oder Balkone sind nicht gesichert 

Mit etwas Geduld und Vorbereitung lassen sich diese Probleme leicht vermeiden. 

 

  


